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Tragischer Tod 

der Familienministerin
In ti efer Trauer müssen wir mitt eilen, dass im vergangenen Monat die allseits bekannte und beliebte 
Familienministerin Tuokki Geneia leider verschieden ist. Sie starb im Kreise der engsten Familie. Die 
genauen Todesumstände sind nicht bekannt. Nachfragen sind aus Respekt den Trauernden gegenüber 
nicht zu anzustellen.

Tuokki Geneia arbeitete jahrelang für und mit Dol Morgul. 
Ihre bisherigen Aufgaben übernimmt ihre Tochter Azaryah, welche derzeit die Schule besucht. Sie ist auch 
der Ansprechpartnerin für etwaige Probleme und Themati ken, die sich mit Tuokki Geneias 
Aufgabenbereichen zusammenhingen. 

Der Aufb au des Familienministeriums ruht derzeit aufgrund der Trauer. Alles andere läuft  wie gewohnt 
weiter.

Anteilnahme
Die Schulleitung Dol Morguls sowie das gesamte Kollegium betrauern diesen furchtbaren Vorfall zuti efst. 
An die Angehörigen und die Familie von Tuokki Geneia seien unsere Gedanken und unsere Anteilnahme 
in diesen schweren Tagen gerichtet.

Tuokki war stets ein leuchtender Stern, eine Muse, die Inspirati on und Begeisterung zu schenken ver-
mochte, aber genau so war sie es, die immer wieder selbst zu neuen Taten vorangeschritt en ist. Stark, 
unermüdlich und äußerst herzlich, so wollen wir sie im Herzen behalten.
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Weltenwende im Oktober

Dol Morgul

Man sollte ja kaum glauben, dass 
es noch größer und 
beängsti gender wird, aber die 
Weltenwende vom 1.10. hat uns 
leider das Gegenteil bewiesen. 

Für eine Weltenwende war es 
ohnehin schon fast leer. Wenn 
man es gewohnt ist, dass Leute 
auft auchen, die man sonst nur an 
den Weltenwenden zumindest 
erkennt, war es diesmal wirklich 
eine fast schon gemütliche 
Runde. Vielleicht hatt en die 
Ereignisse der letzten 
Weltenwende doch ein paar 
Leute verschreckt, die sonst 
gekommen wären.

So oder so hatt e man trotzdem 
die Möglichkeit alte Bekannte 
wieder zu treff en oder neue Leute 
kennen zu lernen, was sicherlich 
einigen gelungen ist. Denn die 
Dolianische Gemeinschaft  hat 
sich meines Erachtens nach schon 
immer damit rühmen können, 
dass sie Neuankömmlingen 
gegenüber freundlich ist und 
durchaus ein großes Herz hat.

Xaros war der erste Anwesende 
unserer hochverehrten 
Schulleitung und hatt e sicherlich 
ein gutes Auge auf alle 
Eintreff enden, trotz Buches in 
dem gelesen wurde. Louis traf als 
zweites Mitglied ein, gekleidet in 
ein atemberaubendes Schwarz, 
dass das Licht in Eisblau 
refl ekti eren konnte. Der Mann 
hat ein Modeverständnis, es ist 
kaum zu fassen! Er hat aber auch 
immer ein schöneres Gewand, als 
das vorherige an…

Seltsamerweise schien es kaum 
jemanden zu kümmern, denn 
wirklich Ruhe kehrte erst ein als 
Xaros sich zu einem Räuspern 
erhob, dem Schweigen folgte. Ein 
Umstand der einem zu Denken 
geben sollte, was Respekt ist?

Zumindest konnte der Abend 
damit seinen Lauf nehmen und 
nach der üblichen herzlichen 
Begrüßung wurde uns freudig 
mitgeteilt, dass auch unser dritt er 
Schulleiter wieder in Gwîndôr 
weilt, nachdem er zwei Jahre lang 
auf einer Exkursion war. Auch an 
dieser Stelle noch einmal Herzlich 
Willkommen an Colophonius 
Regenschein, von allen, die nicht 
die Gelegenheit hatt en es ihm 
selber zu sagen.

Vor der Punktevergabe wurde 
eine neue Gruppierung 
vorgestellt, die mitt lerweile auch 
ihren festen Standpunkt in 
unserer Welt hat. Der Kawik Naiir 

stellte uns nach einer Einführung 
von Louis de Lioncourt die AsgAB-
Zentrale vor („Allgemeiner 
Schutzbund gegen arkane 
Bedrohungen“). 

Diese Zentrale, die in 
Zusammenarbeit mit den 
Zwergenfürsten entstand, und 
sich unter der Leitung von Ashley 
Mirrothorn befi ndet, kümmert 
sich darum, dass magische 
Straft aten verfolgt und verurteilt 
werden oder gar nicht erst 
entstehen. Diese Straft aten 
sollten Mord und Totschlag durch 
arkane Künste sein, Raub, 
Diebstahl und Fälschung 
magischer Artefakte, Hehlerei, 
Betrug und Erpressungen. Die 
Organisati on will die Regionen in 
denen wir leben langfristi g 
sichern.

Aus unerfi ndlichen Gründen trug 
dies zum Amüsement einiger 
Zuhörer bei, die dies mit lauten 
Lachen kommenti erten und die 
Zentrale als unnöti g erklärten, 
anstatt  froh zu sein, dass sich 
jemand überhaupt um diese 
Dinge kümmern will, haben wir 
doch in einer Welt wie dieser, 
eventuell alltäglich mit solchen 
Dingen zu tun.
Trotz allem nimmt die AsgAB 
Interessenten auf und bietet 
vielfälti ge Möglichkeiten.

Daraufh in lud Xaros zu 
Dienstäglichen Forschungsreisen 
ein, hielt allerdings die genauen 
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Umstände noch geheim.

Mit dem Auft reten von 
Bildungsminister Amadeus Graf 
ging es nun an die von vielen heiß 
ersehnte Punktevergabe. Er 
kriti sierte (vermutlich sogar zu 
Recht) das unterschiedliche 
Verständnis von Fleiß und 
eröff nete die Runde mit dem 
dritt en Platz den Tamme mit 37 
Punkten erreichte.

Der zweite Platz wurde mit 55 
Punkten von Lucreti a und Triss 
belegt. Während dem Warten auf 
diese zwei Persönlichkeiten 
wurde der plötzlich eintreff ende 
Colophonius freudig begrüßt und 
unterbrach somit ein wenig die 
Ausrufung des ersten Platzes, 
was niemanden störte.

Als wieder Ruhe eingekehrt war, 
wurde der erste Platz vergeben. 
Dieses Jahr traf es Neil Fagúan 
mit 180 Punkten, dessen Sohn für 
einige Verwirrung zu sorgen 
schien.
Lucreti a und Triss wurden mit 55 
Punkten auch zu den besten 
Prüfl ingen gezählt. Auf den 
zweiten Platz kam Aron mit 58 
Punkten. Neil belegte jedoch 
auch hier mit 180 Punkten den 
ersten Platz, was ihn sichtlich 
verlegen machte.

Mit diesem letzten Hände 
schütt eln war Amadeus‘ Arbeit 
getan und Louis widmete sich 
dem Punkt, wegen dem die 

meisten unter uns wohl eine 
Weltenwende besuchen. Die 
Herrschaft  der Drachen und 
unterschwellig damit verbunden 
die Wett ervorhersage.

Scarroth machte wieder nur den 
dritt en Platz mit 6917 Punkten, 
verdrängt von Gorgoroth auf dem 
zweite Platz mit 7265 Punkten.
Isroth gewann mit 
außergewöhnlichen 13.191 
Punkten, die er aufgrund des 
Eintreff ens von Scarroth leider 
nie erhalten sollte und was sich 
entsprechend auf unser 
derzeiti ges Wett er auswirkt.

Ihr Eintreff en in der Lichtergrott e 
sorgte für Panik unter den 
Besuchern und wer schnell oder 
nah genug am Ausgang war, fl oh 
so schnell ihn seine Beine trugen. 
Lediglich die Schulleitung schien 
außerordentlich ruhig zu bleiben, 
auch wenn Louis sich sichtlich 
darüber amüsierte, dass die 
ASgaB, die für diese Probleme 
zuständig sind, lächerlich und 
überfl üssig sein sollten.

Bleiben letztendlich nur folgende 
Fragen: Was wird aus der sonst so 
schönen Lichtergrott e, die sich 
nun in Dunkelheit befi ndet?

Wir kriegt man das Problem mit 
Scarroth in den Griff , sofern es 
eines ist?

Und wie kriegt man die Leute 
dazu, nicht alles gleich als 

lächerlich zu erachten was die 
Schulleitung sich zu unserem 
Schutz ausdenkt?

Vielleicht sollten wir alle einmal 
unsere Prinzipien überdenken.

Damit bleibt nur zu hoff en, dass 
unsere nächste Weltenwende 
erfolgreich wird und auch die 
Lichtergrott e wieder wird, was sie 
einmal war.

von Neil Fagúan
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Menschen, Elben, Vampire, 
Zwerge und was sich sonst so in 
Gwîndôr rumtreibt: 

Ihr seid alle angesprochen. Unser 
Lexikon und damit auch das 
Wissen über die Welt in der wir 
leben, wächst jeden Tag. Es 
kommen beinahe täglich neu 
entdeckte Pflanzenarten, bislang 
unbekannte Tierwesen und 
Sternbilder hinzu. Ab und zu wird 
sogar ein neues Volk zu Tage 
gefördert oder neue Orte 
erkundschaftet. 

Kreativlinge gesucht! 
Wir freuen uns über jeden 
Kundschafter, der seine 
Entdeckungen mit einbringt und 
Gwîndôr noch bunter und 
vielfältiger macht, als es jetzt 
schon ist. Doch neben den reinen 
Fakten interessiert uns auch das 
Aussehen dieser:

Viele von euch sind kreativ und 
künstlerisch deutlich talentierter 
als ich, weshalb ich gern einen 
kleinen „Wettbewerb“ 
ausschreiben möchte. 

Auf Reisen wurde ich auf zwei 
Pflanzenarten und eine 
Tiergattung aufmerksam. Ich war 
zwar in der Lage, diese eine Weile 
zu erforschen, Eigenschaften 
herauszufinden und eine kurze 
Beschreibung des Aussehens zu 
liefern, ABER eine Zeichnung 
erstellen liegt außerhalb meiner 
Fähigkeiten.

Hiermit fordere ich alle Willigen 
auf, mir Vorschläge für das 
Aussehen von:
- Triklee
- Ampelfischen
- schneeweißer Lorelamia

zu senden.  Dies kann in einer 
Eule oder gern per Muggel-
Nachricht (auf Nachfrage) 
geschehen. Die Sieger dürfen sich 
über Ruhm und Ehre sowie über 
ein kleines Dankeschön freuen.

Spitzt die Buntstifte, haucht die 
Filzstifte an oder zückt den Pinsel.  
 
Einsendeschluss ist der
31. Januar 2017!

Ich freue mich! 
Kaviran

Wusstet ihr schon...

... dass „Dol Morgul“ aus dem Sindarin übersetzt so viel wie „Berg der schwarzen Magie“ bedeutet? In 
unserer alten Welt in Mittelerde war dies eine ganz passende Bezeichnung, immerhin waren wir nicht 
weit entfernt von Mordor angesiedelt. Nach der Zerstörung der Welten haben wir erfolgreich durch 
diplomatisches Vorgehen einen neuen Berg besetzen können, der passender Weise von den Bewoh-
nern dieses Landes bereits als „Der schwarze Berg“ bezeichnet wird.

Der Name wurde diesem Berg verliehen, da er seit jeher eine starke magische Präsenz ausstrahlt und 
weder von den Zwergen, noch von einem anderen Volk unterworfen werden konnte. Nach der Ankunft 
Dol Morguls in Gwîndôr verhalfen wir den Zwergen dazu, den Berg für uns bewohnbar zu machen, da 
sich das Gestein nicht durch Magie bearbeiten lässt.
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Manchmal haben wir doch das 
Gefühl, dass die Zeit dreimal so 
schnell wie gewohnt verstreicht.
Relati v überrascht war ich 
dennoch, als ich mitbekam, dass 
es sich eingebürgert hat, dass die 
Welten Gaia (die ziemlich genau 
unserer realen Welt entspricht) 
und Gwîndôr (wie wir es kennen 
und lieben) zeitlich auseinander 
gedrift et sind. 
Wurde vor ein paar Jahren noch 
alles gleichmäßig gespielt, hat die 
Tatsache, dass wir drei 
Weltenwenden im Jahr haben, 
für einiges Durcheinander 
gesorgt. Streng genommen 
müsste die Zeit in Gaia nun 
dreimal langsamer verlaufen, als 
bei uns. Was zugegebenermaßen 
etwas unlogisch ist. Aber legen 
wir Wert auf Logik?

Hier nochmal eine Übersicht 
welche die aktuelle Rechnung 
erklärt:

1 Tag in Gwîndôr = 1 Tag in Gaia. 
3 Tage in Gwîndôr = 1 Tag in der 
Realität

Wie kam das? Es wäre sehr 
unübersichtlich, wenn ein Jahr in 
Gwîndôr wirklich ein reales Jahr 
wäre. Dann müssten eure 
Charaktere real Jahrelang in die 
“Schule” gehen und überlegt nur 
die IT Schwangerschaft en! Wie 

Die Zeit, die Zeit...
Wo ist sie nur geblieben?

lange ihr auf euren Nachwuchs 
warten müsstet! Auch die 
Fähigkeiten eurer Charaktere 
würden nicht schneller wachsen, 
als hier in der Realität.
Auch wäre der Sieg der Drachen 
zur Weltenwende für manchen 
unerträglich zu erwarten. Also 
schlicht und ergreifend: Euch 
wäre vermutlich echt langweilig. 
So wurde damals lange überlegt 
und ein dreimal so schnell 
vereinbart.

Der Nachteil:
Es ist etwas zu unübersichtlich, 
und eure Herzchen und Killer 
werden natürlich recht “schnell” 
alt. Ihr solltet aber bedenken, 
dass Magier z.B. bis zu 150 Jahre 
nach Harry Pott er alt werden, 
und nach Herr der Ringe alterslos 
sind. In Dol gibt es keine 
eindeuti ge Regelung und es gibt 
viele Möglichkeiten und 
Personen, die das Altern durchaus 
aufh alten können. 

Wir können natürlich niemanden 
zwingen, aber es wäre 
empfehlenswert, nicht zu viel 
zeitliche Unruhe zu verursachen. 
Sonst kommt es immer wieder zu 
Unsti mmigkeiten in den Plays, 
gerade wenn zwei Leute in Gaia 

sind und unterschiedlich viel Zeit 
vergeht, wäre das ungünsti g.

Bei allem Perfekti onismus wollen 
wir alle doch nur Spaß haben!  
Feiert alle drei Jahre in Gwîndôr 
Weihnachten, einfach weil euch 
danach ist und ihr euch über eine 
gemeinsame behagliche Zeit 
freut. Dank der Äquatornähe, in 
der Dol liegt, haben wir nur 
wegen der Drachen jahreszeiten-
ähnliche Zustände. Deshalb kann 
es Schneien, wenn wir in der 
Realität eine Abkühlung brauchen 
und warm und sonnig werden, 
wenn wir uns real durch die 
kalten trüben Wintermonate 
kämpfen. 

Da es nun einige sehr akti ve 
Spieler gibt, die das System 3 
Tage Gwîndôr - 1 Tag Gaia nutzen, 
andere aber auch durchaus 1:1 
spielen, würden wir gerne eine 
Umfrage im Forum starten: 

Wie spielt ihr die Zeiten zwischen 
Gaia, Gwîndôr und der realen 
Welt? Die Umfrage endet am 
23.12. realer Zeit.

von Xaros Xerxes Holaya II

Wort der Schulleitung
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Viele Jahre haben sie uns treu 
begleitet, nun wurden sie 
ausgewechselt: 

Die Avatare Dol Morguls.

Legolas, Hermine & Co. wurden 
von Neulingen zwar nach wie vor 
gerne verwendet, doch haben 
wir uns einerseits dazu 
entschlossen, auch in diesem 
Bereich endlich eigene Wege 
gehen zu wollen, andererseits 
wissen wir ja schon lange, dass es 
innerhalb unserer wundervollen 
Community viele begabte 
Künstler gibt. Da wäre es ja ein 
Frevel, wenn wir ihre Kreati vität 
nicht mit nutzen würden.

Die Avatare werden also mit der 
Zeit noch weiter wachsen und an 
Vielseiti gkeit zulegen. Wenn auch 
ihr Avatare beisteuern wollt, 
schickt eure Werke an dol_
morgul@gmx.de oder nehmt 
Kontakt zu Louis de Lioncourt auf.

Wir sind schon sehr gespannt auf 
alles Weitere, was da kommt. 

Avatare 
aus eigener Feder
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Mitglieder, die schon seit 6 Jahren 
und länger zu Dol Morgul 
gehören, werden sich noch 
erinnern: regelmäßig, spätestens 
im 2-Jahres Rhythmus hieß es da 
von Louis, dass es nun Zeit für ein 
neues Layout der Webseite wäre.
Und so kam es dann auch: 
bevorzugt zum Zeitpunkt von 
Prüfungen, Abschlussarbeiten, 
oder anderem zeitf ressenden 

Realitäts-Blabla wurde an neuen 
Grafi ken, Hintergründen, 
Programmcodes oder gar einer 
komplett en Umstrukturierung 
gearbeitet.

Die größte Veränderung erlebte 
die Seite am 2. Oktober 2010, als 
wir nach Wochenlanger Vorarbeit, 
Selbststudium und vielen vielen 
Tests von rein stati schen Seiten 
zu einer voll automati sierten 
Community wurden: Keine 
Punkte, die händisch vergeben 
werden mussten, keine Schüler, 
die per Hand eingetragen oder 
gar deren Besitz händisch 
eingepfl egt werden musste. 

Renovierungen
Alles erstrahlt im neuen Glanz

Zu diesem Zeitpunkt wurde das 
Layout Dol Morguls, so wie es die 
meisten von euch kennen, 
eingesetzt und hat sich 
überraschender Weise bis heute 
gehalten.
Ist Louis faul oder unkreati v 
geworden oder haben wir einfach 
eine Gestaltung gefunden, die 
den Großteil der Besucher und 
Macher zufrieden stellt?

Tatsächlich wurde seit dem 
bereits mehrmals versucht, etwas 
neues zu gestalten, doch nichts 
konnte die Tester mehr 
überzeugen, als das bereits 
bekannte Violett -Grau-Gold (über 
die genauen Farben streiten sich 
die Geister ebenfalls seit Jahren).

NUN ALLERDINGS hat sich unser 
Weltenlenker endlich wieder an 
die Überarbeitung gesetzt. Das 
mobile Internet, neue Standards 
und Programmiermöglichkeiten 
sowie das Wissen, ursprünglich 
alles andere als sauber gearbeitet 
zu haben, waren die Moti vatoren. 
Jedoch hat sich Louis gar nicht 

erst daran versucht, das Layout 
zu revoluti onieren, sondern hat 
sich ausschließlich auf die 
Programmierung im Hintergrund,   
Textdarstellung, die Darstellung  
auf dem Smartphone und andere 
kleine Features konzentriert.

Der ein oder andere Bereich wird 
derzeit noch „renoviert“, im 
Großen und Ganzen sind die 

Arbeiten aber abgeschlossen.
Feedback, Rat- und Vorschläge 
(oder auch andere Schläge) sind 
direkt per Eule oder Nachricht an 
Louis zu richten.

Viel Spaß weiterhin auf unserer 
wundervollen Webseite ♥ 
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Advent, Advent

Wie in jedem Jahr startete am 
20.11. auch dieses Mal die 
beliebte Weihnachtswichtel 
Akti on, bei der sich die willigen 
Mitglieder gegenseiti g zu 
Weihnachten eine Freude 
machen. Da hierbei völlig frei 
ausgelost wird, ist die Spannung 
immer groß, wen man denn als 
Wichtel-Partner erwischt hat.

Im vorher abgesteckten Rahmen 
wird nun bis zum 16.12. gebastelt,  
gemalt, in Geschäft en gestöbert 
und vielleicht auch gebacken und 
gewerkelt, bis schließlich das 
perfekte Geschenk für den jeweils 
anderen gefunden ist.

So kamen in den letzten Jahren 
schon die wundersamsten Dinge 
zusammen: selbstgegossene 

Kerzen, personalisierte Spiele, 
Kleidsames und Balsam für die 
Seele, Plätzchen, oder gar Rätsel 
in Plätzchenform. Der Fantasie 
sind hier kaum Grenzen gesetzt, 
einzig dem Beschenkten sollte es 
gefallen.

Aber auch jene, die sich nicht als 
Wichtel gemeldet haben, können 
sich auf die Weihnachtszeit 
freuen, denn auch in diesem Jahr 
gibt es einen Adventskalender, 
hinter dessen 24 Türchen 
Überraschungen, Rätsel und 
Geschenke lauern.

Wir wünschen euch schon an 
dieser Stelle eine schöne 
Weihnachtszeit und entspannte 
Adventztage ♥

Dol Morgul
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